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Die azubi- & studientage sind nicht irgendeine Messe. Sie sind DEINE Messe.

Auf www.azubitage.de fi ndest du alle Infos für deinen perfekten Messetag: 

ob Ausstellerliste, Hallenplan oder Vortragsprogramm – hier siehst du alles

auf einen Klick.

Plane.Deinen.Messebesuch.

Auf azubitage.de!

• Wähle auf www.azubitage.de deine Messestadt aus

• Unter „Webcode-Eingabe“ trägst du den Webcode ein

• Über das Profi l von deinem Wunschaussteller kannst du nun:

   Deinen passenden Gesprächstermin vereinbaren

   Die perfekten Bildungs- und Studienangebote raussuchen

   Dich auf dem Hallenplan orientieren

   Auf der Ausstellerhomepage recherchieren

Wer rastet, der rostet: also klick dich rein!

Was ist der
Webcode?
Jedem Aussteller ist ein sechsstelliger 

Code aus Ziff ern und Buchstaben zuge-

ordnet, z. B. 93R7RT, HU8E5G o. ä.

Auf www.azubitage.de fi ndest du mit 

dieser Kombination mit einem Klick alle 

Infos über deinen Wunschaussteller. Der 

passende Webcode zum Aussteller steht 

im Ausstellerverzeichnis am Ende des 

Magazins.

Nutze den Webcode – den Schlüssel zum Aussteller
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azubi- & studientage 2016

• 4./5. November 2016 / Leipzig

• 18./19. November 2016 / Frankfurt

azubi- & studientage 2017

• 10./11. März 2017 / München

• 28./29. April 2017 / Koblenz

• 13./14. Mai 2017 / Westsachsen 

 (Glauchau)

• 8./9. September 2017 / Kassel

azubi- & studientag 2017

• 11. März 2017 / Stuttgart

Webcode eingeben ...

Bildung & Karriere Online-Messevorbereitung

www.azubitage.de
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Bildung & KarriereGrußwort & Anzeigen

„Hier funktionie
rt Karriereionie

ganz praktisch.“

AUSBILDUNG BEI LIDL

Ausbildung oder  
Abiturientenprogramm bei Lidl
Sie haben Ihre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen 
eine Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die  
Sie wirklich weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig.  
Unsere Ausbildungs berufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. 
Haben Sie Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt. 
Warum Lidl? Egal, ob Sie sich für eine Ausbildung entscheiden 
oder für das Abiturientenprogramm – bei Lidl werden Sie immer 
kompetent betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken Teams,  
das Sie jederzeit unterstützt – von Anfang an. 
Voraussetzungen: Für die Ausbildungen erwarten wir einen über-
zeugenden Haupt- oder Realschulabschluss. Für das Abiturienten-
programm benötigen Sie die Allgemeine Hochschulreife oder  
die Fachhochschulreife. Doch egal, wofür Sie sich entscheiden –  
Sie sollten Interesse an Handels themen haben, leistungs- und  
lernbereit sein sowie eine freundliche und offene Art haben.
Ausbildungen im Profil: Starten Sie bei uns mit einer der beiden 
zweĳährigen Ausbildungen als Verkäufer (w/m) oder als Fachlagerist 
(w/m). Oder wählen Sie eine der dreĳährigen Ausbildungen:  
beispielsweise zum Kaufmann (w/m) im Einzel handel, um Stellver- 
tretender Filialleiter (w/m) zu werden. Als Fachkraft (w/m) für 
Lagerlogistik ist Ihr Ziel eine Position als Gruppenleiter (w/m) in 
einem unserer Zentrallager. Und als Kaufmann (w/m) für Büro- 
management haben Sie vielfältige Einsatzmöglichkeiten in unseren 
regionalen Verwaltungen.
Abiturientenprogramm im Profil: Hier warten gleich drei Abschlüsse 
in drei Jahren auf Sie! Nach 18 bzw. 24 Monaten* sind Sie Kauf-
mann (w/m) im Einzelhandel und nach weiteren 18 Monaten 
geprüfter Handelsfachwirt (w/m) IHK. Zudem können Sie eine 
Weiterbildung zum Ausbilder (w/m) machen. Kurzum: Mit dieser 
Kombination aus Aus- und Weiterbildung ist Ihr Ziel eine Position 
als Filialleiter (w/m).
Attraktive Vergütung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 950 €,  
2. Jahr 1.050 €, 3. Jahr 1.200 €. Ausbildungen Logistik und 
Büro: 1. Jahr 850 €, 2. Jahr 950 €, 3. Jahr 1.100 €. Abiturienten- 
programm: 1. – 6. Monat 1.050 €, 7. – 18. bzw. 24. Monat* 1.200 €. 
Danach profitieren Sie auch weiterhin von der übertariflichen  
Vergütung bei Lidl und Sozialleistungen wie Urlaubsgeld,  
Weihnachtsgeld und tarifliche Altersvorsorge. (Stand: Mai 2016, 
abweichende Regelung je nach Tarifvertrag möglich)

Informieren und bewerben Sie sich online  
unter jobs.lidl.de/schueler

*Unterschiedliche Regelungen je nach Bildungsträger möglich.

Webcode: DESPLV - Anzeige - Stand 221

Grußwort

Frans Louis Isrif
Veranstalter azubi- &
studientage Kassel

Liebe Besucher der azubi- & studientage Kassel,

ich kann mich noch genau erinnern, von welchem Traum-

beruf ich als kleiner Junge geschwärmt habe: ich wollte 

unbedingt Polizist werden, um mit meiner Arbeit für Ge-

rechtigkeit zu sorgen.

Gerechtigkeit zwischen den Menschen ist mir immer noch 

sehr wichtig, doch wie ihr seht, führe ich heute mein eige-

nes Unternehmen und veranstalte bundesweit Bildungs-

messen. Ich übe meinen Beruf jeden Tag mit viel Freude 

und Leidenschaft aus und bin mir sicher, darin meinen 

Traumberuf gefunden zu haben.

Ich bin mir sicher, dass auch ihr eines Tages euren Traumbe-

ruf fi nden werdet, egal wie viele Anläufe dafür nötig sind. 

Die Chancen auf den Traumberuf könnt ihr deutlich ver-

bessern, wenn ihr die azubi- & studientage Kassel nutzt, um

mit über 60 Ausstellern ins Gespräch zu kommen und die

Weichen für eine erfolgreiche Zukunft zu stellen. Der persön-

liche Kontakt ist auf dem Weg zum Traumberuf schließlich 

nicht zu ersetzen. Um sich auf den Messebesuch gut vorbe-

reiten zu können, fi ndet ihr auf www. azubitage.de/kassel 

alle wichtigen Informationen über die Aussteller.

Ich wünsche euch einen informativen und erfolgreichen 

Tag bei den azubi- & studientagen Kassel.

Herzliche Grüße

euer Frans Louis Isrif

g

& studientagen Kassel.

f

Webcode: U25KT6 - Anzeige - Stand 113
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Bildung & Karriere Begrüßung des Messepaten

Begrüßung des
Messepaten
Florian Betz
Steinmetz- und
Steinbildhauermeister bei 
der Steinbildhauerei Betz
in Kassel

ich habe das große Glück, dass schon 

mein Urgroßvater das Jahrtausende alte 

Gewerk des Steinmetz und Steinbildhau-

ers für sich entdeckte und in diesem Beruf 

mit viel Begeisterung und Erfolg arbeitete. 

Ich musste sozusagen „nur“ in seine hinter-

lassenen Fußstapfen treten, um in seinem

auch meinen Traumberuf zu fi nden. Glei-

chermaßen danke ich meinem Vater, der 

über 60 Jahre mit Leidenschaft und Enga-

gement ebenso als Steinmetz tätig war 

und eigentlich nie aufhören wollte zu ar-

beiten, für diesen aufgezeigten Weg. Nie-

mals drängte oder zwang er mich, mich 

auf diesen Beruf einzulassen, freute sich 

aber natürlich sehr, als ich mich dazu ent-

schloss.

Dies ist ganz wichtig für euren späteren 

Lebensweg: Lasst euch niemals in eine 

Richtung drängen, die ihr im Grunde 

schon von vornherein ausschließen könnt. 

Hört auf euer Herz und habt Mut vielleicht 

einen „steinigen“ Weg einzuschlagen! Mit 

dem richtigen Werkzeug und Wissen lässt 

sich jeder Stein zerkleinern. Das Wichtig-

ste ist, sich den alltäglichen Herausforde-

rungen mit Freude zu stellen. Nur mit Be-

geisterung an der Arbeit kann ein Werk 

gut gelingen und man selbst erfolgreich 

werden. Diesen Herausforderungen stelle 

ich mich auch jeden Tag. Jeder Stein und 

jeder Kunde ist anders und bedarf einer 

ganz individuellen Behandlung. Mit einem 

trauernden Angehörigen ein berührendes 

Gespräch zu führen, einem schwierigen 

Kunden seine Wünsche zu erfüllen, einem 

zähen Stein seinen Willen aufzudrücken, 

ihn in Tiere oder Figuren zu verwandeln –

dies alles macht für mich den Reiz aus,

einen so vielfältigen Beruf auszuüben.

Damit auch ihr euren Traumberuf fi nden 

könnt, ist diese Messe genau der richtige 

Ausgangspunkt. Hier habt ihr die Möglich-

keit interessante Leute, Berufe und Unter-

nehmen kennenzulernen, die euch auf 

diesem Weg begleiten können.

Also viel Glück!

Euer Messepate

Florian Betz

Liebe Besucher der azubi- & studientage 

in Kassel,

» Mit dem
richtigen Werkzeug 

und Wissen
lässt sich jeder Stein 

zerkleinern. «
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Bildung & KarriereInterview mit dem Messepaten

 Was war Ihr Traumberuf, als Sie Kind 

 waren?

Es gab eine Zeit als Kind, da wollte ich un-

bedingt Bankangestellter werden. Meine 

Tante arbeitete damals bei einer Bank. 

Wenn ich sie besuchte, faszinierte mich 

die Vorstellung von so viel Geld umgeben 

zu sein. Dort war es so sauber, irgendwie 

glamourös, und diese stille Diskretion 

übte in gewisser Weise einen besonderen 

Reiz auf mich aus.

 Haben Sie Ihren Traumberuf verwirk-

 licht?

Den Kindheitstraum als Bankangestellter

verwirklichte ich nicht. Spätestens bei ei-

nem Schülerpraktikum, das ich in einem 

Bankinstitut absolvierte, bröckelte die schö-

ne Fassade und ich konnte mir nicht mehr 

vorstellen, in stickigen Büroräumen und 

unbequemen Anzügen meinen Lebensun-

terhalt zu verdienen. Das war nicht ich und

wollte nicht zu mir passen. Heute bin ich 

froh, dass der von mir ergriff ene Beruf zu 

meinem Traumberuf geworden ist.

 Was war Ihre erste Erfahrung in Ihrem 

 heutigen Beruf?

Als Angehöriger eines Familienunterneh-

mens, das seit nunmehr fast 120 Jahren

existiert, bekommt man natürlich schon 

sehr früh Kontakt mit dem Werkstoff  Stein. 

Dieser war schon immer allgegenwärtig 

bei uns zu Hause. Mein Vater brachte oft 

Figuren, Tiere und andere Geschenke von 

der Arbeit mit. Auch der tägliche Staub 

in den Klamotten ließ sich nicht aus der 

Wohnung verbannen. Da die Werkstatt 

nicht weit von zu Hause entfernt war, durf-

te ich auch als kleiner Junge schon das ein 

oder andere Stück Stein bearbeiten.

 Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf?

In erster Linie fasziniert mich das Arbeiten 

mit dem Gestein. Jeden Tag stehe ich vor 

der Aufgabe sehr vorsichtig und umsichtig

das harte, zerbrechliche Material in die ge-

wünschte Form zu bringen. Auch heute 

noch, nach 21 Jahren Berufserfahrung, 

stellt die Arbeit eine ständige Herausfor-

derung dar.

 Welchen Weg mussten Sie zurücklegen, 

 um Ihren Traumberuf zu verwirklichen?

Erfahrungen sammeln ist das A und O. 

Nach den ersten Hilfsarbeiten als Kind im 

Betrieb meines Vaters, folgte die Schulzeit 

bis zum Fachabitur. Nach der Lehre und 

verschiedenen Stationen als Geselle, ab-

solvierte ich die einjährige Meisterschule 

in Freiburg. Die regelmäßige Teilnahme 

an Seminaren und das tägliche praktische 

Arbeiten hilft mir in meinem Beruf fit zu 

bleiben.

 Hatten Sie Zweifel auf dem Weg zu Ihrem

 Traumberuf?

Jein. Am Anfang der Lehre bin ich hin und 

wieder an meine körperlichen Grenzen 

gestoßen.

Die Ausbildung zum Steinmetz ist noch 

sehr traditionell aufgebaut. Das heißt, dass 

viele Arbeitsschritte noch mit Hand ge-

lehrt und ausgeführt werden. Wenn man 

einen ganzen Tag den Hammer schwingt, 

fühlt man sich wie in einem Fitnessstudio. 

Aber ich habe mich schnell an die körper-

Bilder: Florian Betz
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liche Aktivität gewöhnt, so dass die Freude wieder

in den Vordergrund rückte.

 Wie sieht ein Arbeitstag aus, an dem Sie zufrie-

 den nach Hause gehen?

Die Ausgewogenheit und Abwechslung an einem

Arbeitstag ist für mich eine Bereicherung. Das 

heißt z. B., dass ich einen Teil des Tages körperlich

an der frischen Luft tätig bin, wie bei der Errich-

tung eines Denkmals auf dem Friedhof oder beim

Arbeiten am Stein selbst. Mit dem anderen Teil ver-

bringe ich dann Zeit mit mentaler Arbeit, also 

dem kreativen Entwerfen von Konzepten, der all-

täglichen Büroarbeit oder Kundengesprächen. 

Wenn der Kunde am Ende des Tages zufrieden 

ist, bin ich es auch. 

 Gibt es ein anderes Berufsbild, das Sie außer-

 dem interessiert?

In meinem Arbeitsleben durfte ich auch so manch

andere Werkstoff e bearbeiten. So habe ich wäh-

rend der Meisterschule bspw. einen Schmiede- 

und Schweißkurs absolviert, oder bei einigen 

Projekten Holz, Glas, Gips oder Ton mit in die 

Arbeit integriert.

Metall und Holz sind für mich interessante Mate-

rialien, die sich gut mit Stein kombinieren lassen.

Wenn ich mehr Zeit hätte und nicht so im Alltags-

geschäft eingebunden wäre, könnte ich mir wei-

tere Ausbildungen für diese Werkstoff e vorstellen,

denn nur mit einer richtigen Unterweisung kann 

man diese auch beherrschen.

 Was sagt Ihre Familie und Ihr Freundeskreis zu 

 Ihrem Beruf?

Natürlich waren meine Eltern glücklich, als ich den

Beruf des Steinmetzes ergriff en habe und damit 

das Familienunternehmen in der vierten Gene-

ration weiterführe.

Besonders freut mich, dass auch meine Frau die

gleiche Leidenschaft für diese Tätigkeit entwickelt

hat und seit mehreren Jahren als Steinmetzge-

sellin in unserem Betrieb mitarbeitet.

 Welchen Tipp geben Sie Jugendlichen, die einen

 Beruf suchen, mit auf den Weg?

Stellt bei eurer Berufswahl nicht alleine den fi nan-

ziellen Aspekt in den Vordergrund. Viel wichtiger 

ist es, Freude an seinem Beruf zu haben, da man 

viel Zeit in seinem Leben damit verbringt.

Bildung & Karriere Interview mit dem Messepaten

www.azubitage.de6
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Bildung & KarriereInterview mit dem Messepaten

SIE KENNEN UNS.

AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT

Wann immer Sie mit Bus, Zug oder Auto fahren, begegnen Sie HÜBNER-Produkten – weltweit. HÜBNER fertigt als Systemanbieter 
Produkte u.a. für verkehrstechnische Branchen, die Medizintechnik, Terahertz-, Photonics- und High Frequency Technology sowie 
den Life Quality-Bereich. 

Zur Produktpalette gehören die Konzeption und Produktion von Faltenbälgen, Fahrzeuggelenk und Übergangssystemen, 
Faltenvordächern, Einstiegssystemen, Fenstersystemen, PUR-Schaumformteilen sowie Produkten aus Gummi und Kunst-
stoffspritzguss.

Am Hauptsitz in Kassel und an 14 weiteren internationalen Standorten machen mehr als 2.400 Mitarbeiter maßgeschneiderte 
Lösungen möglich – von der Entwicklung über den Prototyp bis zur Marktreife. 

Informationen zur Bewerbung unter:

Ausbildungsberufe:

 Elektroniker / -in für Betriebstechnik

 Fachkraft für Metalltechnik

 Industriekaufmann / -frau

 Industriemechaniker / -in

 Konstruktionsmechaniker / -in

 Maschinen- und Anlagenführer / -in

 Verfahrensmechaniker / -in

 Werkzeugmechaniker / -in

 Zerspanungsmechaniker / -in

Duales Studium:

 Studium im Praxisverbund (StiP)
Ausbildungsberuf Industriekaufmann / -frau in Verbindung 
mit Studium Wirtschaftsingenieurwesen Schwerpunkt 
Maschinenbau

 Studium an der FOM Kassel
Ausbildungsberuf Industriekaufmann / -frau in Verbindung 

ab dem zweiten Lehrjahr möglich

www.hubner-group.com

Wir bieten:

 Gutes Arbeitsklima

 Internationales Umfeld

 Gute Entwicklungsperspektiven und Chance 

auf Übernahme bei guten Leistungen 

 Innerbetrieblicher Unterricht und Unterstützung 

bei der Prüfungsvorbereitung

 Englischunterricht

 Eigene Ausbildungswerkstatt

 Einführungsworkshop, Trainingswoche und 

eigenständige Projektarbeit

 Eigener Fitnessbereich und Gesundheitskonzept 

für Auszubildende 

 Prämien und Sonderzahlungen

Stand Nr. 120
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Bildung & Karriere

B. Braun Melsungen AG  |  www.bbraun.de

Bei B. Braun dreht sich alles um ein Thema: die Gesundheit. Wir versorgen weltweit Krankenhäuser, Arztpraxen,

Pflegeeinrichtungen und Patienten mit innovativen Produkten und Dienstleistungen. 

Informiere Dich über unsere Angebote für Schüler und Schulabsolventen unter www.bbraun.de/karriere. 

GUTE AUSSICHTEN FÜR DEINE ZUKUNFT
Willkommen in der Ausbildungswelt von B. Braun

Seit über 175 Jahren Grundlage des erfolgreichen Wirtschaftens: 

qualifi zierte und engagierte Mitarbeiter – weltweit ca. 55.000, in 

Deutschland ca. 14.000, davon über 800 Auszubildende. Ausbil-

dung bei B. Braun, das heißt: spannende Aufgaben mit Eigenver-

antwortung in einem international tätigen Unternehmen, vielver-

sprechende Chancen zur berufl ichen Entwicklung, kompetente 

Betreuung durch ein Ausbildungsteam, 

das individuelle Fähigkeiten ebenso för-

dert wie Motivation und Teamgeist.

Das neue Ausbildungszentrum –

Investition in die Zukunft

Ausbildung wird bei B. Braun seit jeher 

großgeschrieben. Bei B. Braun beginnen 

jährlich über 120 Auszubildende und dual

Studierende ihre Ausbildung. B. Braun 

engagiert sich seit vielen Jahren in der 

Ausbildung, denn die Ausbildung ist zen-

traler Bestandteil der Personalstrategie. 

Daher war es konsequent, im Jahr 2011 in das Werk „Avitum Village“

am Buschberg ein neues Ausbildungszentrum zu integrieren.

Groß, hell, modern – so präsentiert sich das moderne Ausbildungs-

zentrum von B. Braun seinen Besuchern und natürlich auch den 

Ausbildern und Auszubildenden. Alle 11 Ausbildungsberufe und 

sieben dualen Studiengänge, in denen der Medizintechnik- und 

Pharmakonzern an seinem nordhessischen Stammsitz derzeit 

über 400 junge Leute ausbildet, werden hier zentral betreut.

Raum zur Entfaltung

In moderner Architektur bietet das Aus-

bildungszentrum auf über 2.500 Qua-

dratmetern unter anderem viel Platz 

und modernste Ausbildungsbedingun-

gen für die über 200 Auszubildenden 

der technischen Berufe, aber auch für 

Schulungsräume und Büros.

Über 120 junge Menschen starten in 

diesem Jahr bei B. Braun ins Berufsleben. 

Wir freuen uns, Sie bei einem persönli-

chen Gespräch am Messestand über die Vielfalt des Ausbildungs-

angebots bei B. Braun zu informieren.

B. Braun

Über 175 Jahre weltweit tätig. Für die Gesundheit.

Webcode: E6RHZR - Anzeige - Stand 220

» „Unser besonderes Anliegen ist es,
einen qualifi zierten Berufsnachwuchs

auf Dauer sicherzustellen. Junge 
Menschen brauchen berufl iche

Einstiegsmöglichkeiten mit
Perspektiven“, sagt Kay-Henric Engel, 

Ausbildungsleiter bei B. Braun. «

Vorstellung der B. Braun Melsungen AG
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Bildung & KarriereRätselspaß
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 1. Zum wievielten Mal fi nden die azubi- & 

  studientage in Kassel statt?

 2. Welchen Beruf hat der diesjährige Messepate?

 3. Welches Dokument darf in einer Bewerbung

  auf keinen Fall fehlen?

 4. Wer präsentiert sich am Stand 245?

 5. Ein Jahr „Reisen und Arbeiten“ nennt man ...?

 6. Nach erfolgreicher Bewerbung erhält man

  eine Einladung zu einem ...?

 7. Wie heißt die bekannte Eishockeymannschaft

  von Kassel?

 8. Welcher Aussteller steht auf dem Stand 160?

 9. Wen fi ndet ihr auf dem Stand 140?

 10. Um einen Beruf zu erlernen, macht man eine ...?

11. Wen fi ndet ihr an Stand 120?

12. In welcher Einrichtung kann man ein Studium

  beginnen?

13.  Wie heißt der Aussteller am Stand 221?

14.  Worin ist das Ausstellerverzeichnis der Messe

  abgedruckt?

15.  Wo fi nden die azubi- & studientage in Kassel 

  statt?
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Planung

SCHNELL NOTIERT ... 
Dein Messeplaner für die Messe

Welche Vorträge möchtest du besuchen?

Deine Vortragstermine

Welche Stände möchtest du besuchen?

Deine Standbesuche

Standnr.:

  

Unternehmen/Hochschule/Institution

Unternehmen/Hochschule/Institution Raum/Zeit Vortrag

    

Notizen
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PlanungNotizen & Anzeige

Notizen

WIR BILDEN AUS!
Die Stadt Kassel bietet
zum 1. August 2017 folgende Ausbildungsstellen an:

 Anwärterinnen/Anwärter für die Laufbahn des gehobenen Dienstes in
 der allgemeinen Verwaltung (Duales Studium Bachelor of Arts - Allgemeine Verwaltung)

 Anwärterinnen/Anwärter für die Laufbahn des mittleren Dienstes
  in der allg. Verwaltung (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)

 Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellter

 Geomatikerin/Geomatiker
 Servicefachkraft für Dialogmarketing
 Technische Systemplanerin/Technischer Systemplaner
 Fachangestellte/Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste

 - Fachrichtung Bibliothek oder Archiv
 Notfallsanitäterin/Notfallsanitäter

Die vollständige Ausschreibung, weitere Informationen und das Onlinebewer-
bungsformular  www.ausbildung-kassel.de

Sie den vollständigen Ausschreibungstext unter der
Telefonnummer 0561 787-2181 anfordern.

Bewerbungsschluss: 9. September 2016

Stadt Kassel
Personal- und Organisationsamt

34112 Kassel

www.ausbildung-kassel.de

Was tun, wenn die Schulzeit zu Ende geht und das „Leben nach 

der Schule“ geplant werden muss? „Was soll ich machen? Welche

Berufe gibt es überhaupt? Wo kann ich eine Ausbildung machen?

Oder soll ich doch lieder studieren?“

Auch in diesem Sommer stellen sich wieder viele Jugendliche 

diese Fragen. Eine Orientierungshilfe im Fragen-Dschungel bietet

der Stand der Stadt Kassel auf den azubi- & studientagen. Hier fi n-

den Interessierte Informationen zum dualen Studium sowie zu 

Ausbildungsberufen im Verwaltungsbereich, im handwerklichen 

und im technischen Bereich.

Eine Ausbildung bei der Stadtverwaltung Kassel, als einem der 

größten Arbeitgeber in Nordhessen, bietet neben den theoreti-

schen und praktischen Ausbildungsinhalten ein umfangreiches 

internes Schulungsprogramm sowie für einige Auszubildende die

Möglichkeit, ein Auslandspraktikum zu absolvieren. Qualifi zierte 

Ausbilderinnen und Ausbilder und die Ausbildungspaten – ältere 

Auszubildende – begleiten die „Neuen“ durch das Ausbildungs-

leben.

Ob Ausbildung oder duales Studium, die Ausbildung im öff entlichen

Dienst bei der Stadt Kassel eröff net jungen Menschen die Perspek-

tive, einen qualifi zierten Abschluss zu erreichen und in attraktiven

und anspruchsvollen Berufen mit breitem Einsatzspektrum zu 

arbeiten.

Lust auf Zukunft?

Ausbildung und duales Studium bei 
der Stadt Kassel!

Webcode: 6TRJ8S - Anzeige - Stand 121
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Wegweiser Hallenplan

 Unternehmen 

 Hochschulen/Schulen 

 Andere

 Berater

Änderungen vorbehalten,

Stand: 27. Juli 2016

Den aktuellen Hallenplan

fi nden Sie auf 

www.azubitage.de/hp-kassel

Die ausführlichen Namen der

Aussteller fi nden Sie

im Ausstellerverzeichnis.

* Gemeinschaftsstände:

223 Schulen Dr. Rohrbach

 Diploma Hochschule

240 Landeswohlfahrts-

 verband Hessen

 Vitos Kurhessen

 Gemeinnützige GmbH

244 Bildungswerk BAU

 HERMANNS HTI-Bau
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Vortragsraum 1
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Tipps & Tricks

Häufi g liest man es in Ausbildungsplatzangeboten: „Wir haben dein Interesse

geweckt? Dann schick uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.“ Aber was 

gehört eigentlich zu den „vollständigen Bewerbungsunterlagen“? Wir sagen dir, 

was unbedingt dazugehört, was auf keinen Fall falsch gemacht werden darf und 

wie du dich von anderen Bewerbern abheben kannst.

Das Deckblatt
Darauf gehören:

•  Deine komplette Adresse

•  Überschrift / Titel, z. B. „Bewerbung als ...“

•  Dein Bewerbungsbild (Beachte: Nur ein

Bild von einem professionellen Fotografen

macht auch einen seriösen Eindruck!)

• Adresse des Ausbildungsunternehmens

Das Anschreiben
Das Anschreiben ist dein Aushängeschild: 

Hier stellst du dich dem Unternehmen vor.

Es entscheidet darüber, ob du ein geeig-

neter Kandidat für die freie Stelle bist und 

ob du die Chance auf ein Vorstellungsge-

spräch erhältst.

Damit du diese Chance perfekt nutzt, 

achte auf folgende Punkte:

•  Es sollte nie eine Seite überschreiten:

formuliere klar, kurz und auf den Punkt

•  Verwende Standardschriften wie „Times 

New Roman“ oder „Arial“ mit Schriftgröße

11 oder 12

•  Deine Adresse steht oben links im Brief-

kopf (siehe Beispiel Anschreiben)

•  Die Adresse des Ausbildungsunterneh-

mens und der Name deiner Kontaktper-

son steht links unter deiner Adresse

•  Das gilt sowohl für postalische als auch 

für online verschickte Bewerbungsunter-

lagen

•  Unter deinem Briefkopf steht mit etwas 

Abstand Ort und Datum

•  Eine Zeile darunter schreibst du den 

Betreff  mit fett gedruckten Buchstaben 

(„Bewerbung als ...“)

•  Im Text begründest du, warum du dich 

für genau diese Ausbildungsstelle inte-

ressierst

•  Du erwähnst, welche Schule du zur Zeit 

besuchst und wann du diese beendest 

(frühester Eintrittszeit punkt)

•  Wenn du bereits Schulpraktika absolviert

hast, ist das Anschreiben der richtige Ort, 

um kurz deine Aufgaben zu beschreiben

•  Am Schluss solltest du kurz deine Stärken

beschreiben und begründen, warum du

für die Stelle der passende Bewerber bist

Hier musst du bescheiden und ehrlich 

 bleiben: Erfahrene Personalverantwort-

 liche erkennen Übertreibungen sofort!

•  Schreibe einen Abschlusssatz, wie: „Über 

die Einladung zu einem Vorstellungsge-

spräch wäre ich sehr erfreut!“

•  Verabschiede dich: „Mit freundlichen 

Grüßen“ und unterschreibe mit deinem 

vollständigen Namen

Die Anlagen
•  Nenne alle Unterlagen, die du mitschickst,

wie Schulzeugnisse oder Nachweise über

Praktika

•  Die Aufzählung steht unten links auf dem

Anschreiben (siehe Beispiel Anschreiben)

Der Lebenslauf
•  Der Lebenslauf ist deine Biografi e: Erfi nde

nichts hinzu und lasse nichts weg!

Form

•  Verwende die gleiche Schriftart und 

-größe wie in deinem Anschreiben

•  Falls du dich gegen ein Deckblatt ent-

scheidest, solltest du hier ein Passbild 

von dir aufkleben

e

s 

Text beg

Das A
nschre

iben 

ist d
ein 

Aushä
ngesch

ild

DIE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Anna Mustermann
Musterstraße 105
12000 Musterstadt
Telefon: 01234/5678
Mobil: 0123/5467891
E-Mail: anna.mustermann@gmx.de

MessageAndMarketing GmbH
Personalleitung
Herr Testmann
Musterstraße 88
69122 Musterstadt

Musterort, 24.02.2014

Bewerbung für eine Ausbildung zur Werbekauffrau

Sehr geehrter Herr Testmann,

durch Ihre Stellenausschreibung am 20.02.14 in der Rhein-Neckar-Zeitung und durch Ihren 
ansprechenden Internetauftritt wurde mein Wunsch bestärkt, in Ihrer Werbeagentur eine 
Ausbildung zur Werbekauffrau zu absolvieren.

Derzeit besuche ich die Johannes-Gutenberg Realschule in Musterstadt. Dort werde ich 
voraussichtlich im Juli 2014 meine Mittlere Reife abschließen. Am Unterrichtsfach Bildende 
Kunst nehme ich immer gerne teil, da ich dort an Aufgaben arbeiten kann, bei denen meine 
Kreativität gefragt ist.

Bei meinem Schulpraktikum, das ich bei der Werbeagentur „c&udesign“ absolviert habe, konnte 
ich erste Eindrücke und Erfahrungen gewinnen, die meinen Berufswunsch „Werbekauffrau“ 
unterstützt haben.

Auch bei meiner 3-jährigen Mitarbeit im Team der Schülervertretung habe ich mich gerne mit 
neuen Ideen eingebracht. Die Mitarbeit im SMV-Team hat mir gezeigt, dass es Spaß macht 
meine Mitmenschen für neue Ideen zu begeistern.

An der Ausbildung zur Werbekauffrau bei MessageAndMarketing interessiert mich die 
erforderliche Kreativität des Berufes und die internationale Tätigkeit des Unternehmens. Gerne 
würde ich von ihrer langjährigen Erfahrung lernen und mich persönlich vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Anna Mustermann 

Anlagen
Zeugnisse
Praltikabescheinigungen

A. Mustermann 

Die Bewerbungsunterlagen
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Die Bewerbungsunterlagen Tipps & Tricks

Eine schöne Präsentation
•  Wähle eine dezente, dunkle Mappe.  

Häufi g bevorzugt: Die dreiteiligen Be-

werbungsmappen aus Pappe – einfache 

Klarsichthüllen wirken nicht professionell!

•  Nutze weißes Papier im A4-Format mit 

einer Stärke von mindestens 80g/qm.

•  Knicke, Flecken o. ä. sind ein absolutes 

No-Go!

Allerdings bevorzugen heutzutage viele 

Firmen die Bewerbung auf elektronischem

Weg. Informiere dich deshalb im Vorfeld, auf

welche Weise die Unterlagen gewünscht 

werden.

•  Gliedere deine Daten in einer Tabelle und

unterteile sie mit Zwischenüberschriften

in Themenblöcke; z. B. persönliche Daten,

schulische Laufbahn, Praktika, besondere

Fähigkeiten, Sprachen und Hobbys

Inhalt

•  Beginne mit deinem Namen, Geburtstag

und -ort sowie deiner vollständigen

Adresse

•   Der erste Themenblock ist dein Bildungs-

weg: beginne hier mit der derzeit besuch-

ten Schule und arbeite dich dann Punkt 

für Punkt bis zu deiner ersten Schule zu-

rück

•   Fahre mit deinen praktischen Erfahrungen 

fort (auch Nebenjobs sind eine wichtige 

Arbeitserfahrung)

•  Im nächsten Block nennst du deine „be-

sonderen Fähigkeiten“: Hier erwähnst du 

z. B. PC- oder Sprachkenntnisse, Führer-

schein und sonstige Qualifi kationen

•  Zum Abschluss erwähnst du deine Hobbys

und Interessen

Am Ende schließt du deinen Lebenslauf mit

Ort, Datum und deiner Unterschrift ab.

Wir wünschen dir ein

gutes Gelingen und eine 

erfolgreiche Bewerbung!

Bewerbung per E-Mail
•  Betreff :

 Beziehe dich auf die ausgeschriebene 

 Stelle: „Bewerbung als ...“

•  Anrede:

 Sprich den Ansprechpartner direkt an, 

 wenn du den Namen kennst; falls nicht, 

 schreibe einfach: „ Sehr geehrte Damen 

 und Herren,“

•  Text:

 In der E-Mail teilst du nur kurz mit, dass du

 deine Bewerbungsunterlagen  zur Bewer-

 bung an oben genannte Stelle schickst

•  Grußformel:

 Du verabschiedest dich: „Mit freundlichen

 Grüßen“

 Am schönsten sieht es aus, wenn du darun-

 ter deine eingescannte Unterschrift setzt.

•  Anlagen:

 Füge deine Bewerbungsunterlagen in 

 einer PDF-Datei zusammen und hänge 

 sie an die E-Mail an

  Viele Firmen erlauben nur Anhänge 

mit maximal 3 MB

  Tipp: Lege dir eine E-Mail-Adresse mit 

deinem richtigen Namen zu: Phantasie-

namen, wie z. B. hasilein@web.de wirken

unseriös
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Tipps & Tricks

Aus diesem Grund solltest du gut vorbe-

reitet zum Gespräch erscheinen, denn

nicht nur dein potenzieller Chef wird dir

Fragen stellen, sondern du solltest die 

Chance nutzen, auch selber zu fragen.

Hier mögliche Fragen an dich:

•  Warum bewerben Sie sich gerade um einen 

 Ausbildungsplatz in diesem Beruf?

•  Warum möchten Sie gerade in unserem 

Unternehmen ausgebildet werden und 

welche Erwartungen haben Sie an die 

Ausbildung bei uns?

•  Was wissen Sie bereits über unser Unter-

nehmen?

•  Warum glauben Sie für uns der/die rich-

tige Kandidat/-in zu sein?

•  Wo sehen Sie Ihre Stärken, wo Ihre 

Schwächen?

•  Was waren Ihre Lieblingsfächer in der 

Schule und warum?

•  Warum möchten Sie eine Ausbildung be-

ginnen und nicht studieren?

•  Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor / Wo 

sehen Sie sich in fünf Jahren?

Gerade die Frage nach deinen Stärken und 

Schwächen wird gerne gestellt, um mehr 

über dich zu erfahren und deine Eignung für 

den Ausbildungplatz besser einschätzen

zu können!

Noch einige Tipps zum äußeren
Erscheinungsbild:

Zunächst einmal solltest du gut ausgeruht 

und fi t in das Vorstellungsgespräch gehen –

auch ein knurrender Magen macht keinen 

guten Eindruck!

Das Outfi t – oder „Kleider machen
Leute“:

Wichtig ist, dass du dich wohl und nicht 

verkleidet fühlst, denn das führt zu einem 

unsicheren Auftreten.

Achte darauf, dezente, gedeckte Farben zu 

wählen – auff ällige Muster oder knallige

Farben gehören nicht in ein Vorstellungs-

gespräch! Die Klassiker sind Schwarz oder 

Weiß sowie Pastelltöne. 

Das ist immer die richtige Wahl, wenn du 

unsicher bist.

Achte auf gute Materialien, keine Jeans, 

sondern Anzugshosen – bei den Damen 

sollten die Röcke mindestens knielang 

sein. Auch in punkto Schmuck oder Make-

up gilt das Motto: „Weniger ist mehr“.

Beim Schuhwerk ist ebenfalls schlichte 

Eleganz angebracht: keine zu hohen Ab-

sätze und keine Sportschuhe, trage am 

besten klassische Lederschuhe!

Wir wünschen dir VIEL ERFOLG!

TIPPS ZU EINEM ERFOLGREICHEN 

BEWERBUNGSGESPRÄCH

Gute Vorbereitung ist das „A und O“!

Der erste Schritt ist geschaff t: Du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch.

Hierbei geht es darum, herauszufi nden, ob du nicht nur fachlich, sondern auch als 

Person zum Ausbildungsplatz und der Firma passt.

Bilder: Fotolia

•  Wie sieht der Arbeitsalltag für mich als Azubi in Ihrem
 Unternehmen aus und in welchen Abteilungen werde ich
 eingesetzt?
•  Wie selbständig darf ich als Azubi arbeiten?
•  Wie verteilen sich Theorie- und Praxisphasen während meiner
 Ausbildung in Ihrem Unternehmen (Teilzeit oder im Block)?
•  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen?
•  Besteht die Möglichkeit, sich den Arbeitsplatz schon mal
 anzuschauen?
•  Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es während der
 Ausbildung?
•  Wann darf ich mit einer Entscheidung über die Ausbildungs-
 platzvergabe rechnen?

Fragen, die du stellen solltest:

Das Bewerbungsgespräch
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Anzeigen Bildung & Karriere

Jahr für Jahr starten junge Nachwuchskräfte von Kassel aus in die 

Marketing- und Werbewelt. In der Tasche haben sie ein Zeugnis 

als staatlich geprüfte Kommunikationswirte, erworben an der 

AfAK Akademie für Absatzwirtschaft Kassel.

Spezialisten plus Branchenwissen

Das Studienkonzept: In der Woche Praxistraining in Marketingab-

teilungen, Agentur oder Verlag – am Wochenende studieren. Direkt

nach dem Abitur oder Fachabitur erwirbt man in nur 4 Semestern

praxiserprobtes Wissen und Können für eine Vielzahl von Berufen

in den Bereichen Werbung, Online- und Event-Marketing, Public 

Relations und Promotion.

Studienstart ist jeweils im September,

Info unter www.afak.de

Erfolgreich  
in die Marketing- 
Welt starten!
Direkt nach dem Abi/Fachabi in nur 2 Jahren fit für viele  
interesssante Werbeberufe – im dualen Studiengang zum/zur 
staatl. geprüften Kommunikationswirt/-in.   
Studienstart im September.  
Jetzt  informieren:  
Deutschlands Werbung braucht kreative Köpfe!  
AfAK Akademie für Absatzwirtschaft Kassel e. V.  
Werner-Heisenberg-Str. 4, 34123 Kassel, Tel. 0561.99 89 60 
e-Mail info@afak.de 

Start an der AfAK – 

Erfolg im Beruf     

Daniel Petersen,  

Jetzt: Creative Director  

René Skotarczyk,  

Jetzt: Marketingleiter

www.afak.de  

AfAK Akademie für Absatzwirtschaft Kassel

Werbung erfolgreich studieren

in Kassel

Webcode: XLVHLE - Anzeige - Stand 112

STUDIUM BEI LIDL

Duales Bachelor-Studium 
bei Lidl
Für den Studienbeginn 1.10.2017 bieten wir  
Ihnen Studienplätze in den Fachrichtungen:

•  Handel / Konsumgüterhandel, Bachelor of Arts
•  Warenwirtschaft und Logistik, Bachelor of Arts
•  Immobilienwirtschaft, Bachelor of Arts

Informieren und bewerben Sie sich online  
unter jobs.lidl.de/studium 

Duales bachelor-
studium –  bachelor-s bac

Studieren mit gehalt.

Webcode: DESPLV - Anzeige - Stand 221

Vortrag „Migrationshintergrund -  
Chance oder Hindernis“ 
am 9. und 10. September 2016 - 10 Uhr

STAND 140

KAUSA Servicestelle Kassel

Ausbildung jetzt!
Wir unterstützen Jugendliche mit Migrationshintergrund auf dem

Weg in die duale Berufsausbildung. Wir bieten Berufsorientierung,

einen Stärken-Check, Bewerbungsmappen-Check und wir unter-

stützen bei der Praktikums- und Ausbildungsplatzsuche. 

Wir beraten eure Eltern zur dualen Berufsausbildung und deren 

Karriereweg; wir ermöglichen den Erstkontakt zu Ausbildungsbe-

trieben und so einiges mehr. Nutzt unsere Kontakte und kommt 

zu uns an den Scheidemannplatz 2 oder ruft uns an:

Nergis Yilmaz Mahmut Erylmaz

Mobil: 0173 3288948 Mobil: 0173 3288947&

Webcode: ZE53DY - Anzeige - Stand 140
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AusstellerverzeichnisInformationen

164 accadis Hochschule Bad Homburg
61352 Bad Homburg
Webcode: AQN4EH

141 Agentur für Arbeit Kassel
34117 Kassel

Webcode: 9CLSM6

112 Akademie für Absatzwirtschaft 
Kassel e.V.

34123 Kassel
Webcode: XLVHLE

266 Akademien Münden
Private Berufsfachschulen gGmbH

37073 Göttingen
Webcode: KAC2TR

212 AKG Thermotechnik International
GmbH & Co. KG

34369 Hofgeismar
Webcode: EH6U7P

262 ALDI GmbH & Co KG Münden
34346 Hann. Münden

Webcode: HQJZXZ

210 AOK – Die Gesundheitskasse 
Hessen

34117 Kassel
Webcode: TPFFFM

241 AWI Automaten-
Wirtschaftsverbände-Info GmbH

10178 Berlin
Webcode: 5MMYE5

125 AWO Nordhessen gGmbH
34117 Kassel

Webcode: 823FSU

220 B. Braun Melsungen
34212 Melsungen

Webcode: E6RHZR

202 bib International College
33102 Paderborn

Webcode: P3FDYE

244 Bildungswerk BAU
Hessen-Thüringen e.V.

Frankfurt 60528
Webcode: 3328AM

222 Bundespolizeiakademie
34233 Fuldatal

Webcode: 2AQRLN

155 Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

55129 Mainz
Webcode: E3QY4H

267 Deutsches Youth For
Understanding Komitee e.V. (YFU)

22081 Hamburg
Webcode: W6HBC7

223 Diploma Hochschule
34131 Kassel

Webcode: WW9W8Y

214 DRK in Hessen Volunta gGmbH
34117 Kassel

Webcode: AJUS7L

124 Dr. Schumacher GmbH
34323 Malsfeld-Beiseförth

Webcode: NDPVC4

211 EAM GmbH & Co. KG
34131 Kassel

Webcode: AG94V6

251 ETIBANA GmbH
34355 Staufenberg
Webcode: Z2SJZM

254 Evangelische Kirche von
Kurhessen-Waldeck –

Diakonie Hessen
34131 Kassel

Webcode: H5372X

215 Fachhochschule der Wirtschaft 
(FHDW)

33102 Paderborn
Webcode: 6K5L98

115 FOM Hochschule für Oekonomie &
Management
34117 Kassel

Webcode: MLK6GG

127 GLS Logistik GmbH & Co.
Dental Handel KG

34123 Kassel
Webcode: UKQDYN

140 Handwerkskammer Kassel
34117 Kassel

Webcode: ZE53DY

213 Hauptzollamt Gießen
35394 Gießen

Webcode: JAPSVW

244 HERMANNS HTI-Bau
GmbH u. Co. KG

34125 Kassel
Webcode: JGJF6W

117 HFH Hamburger Fern-Hochschule
34127 Kassel

Webcode: DCNDP6

131 HNA Hessische/
Niedersächsische Allgemeine

34121 Kassel
Webcode: FHV8BE

123 Hochschule Ostwestfalen Lippe
32657 Lemgo

Webcode: A32NQL

242 Hochschule Schmalkalden
98574 Schmalkalden
Webcode: L59CVE

265 Hotel Gude GmbH & Co. KG
34134 Kassel

Webcode: GRTC2P

120 Hübner GmbH & Co. KG
34123 Kassel

Webcode: UCG6DQ

100 IHK Kassel-Marburg
34117 Kassel

Webcode: SREX53

250 Internationale Berufsakademie 
der F+U Unternehmensgruppe 

gGmbH (Kassel)
64293 Darmstadt

Webcode: U2UZKS

268 ITZBund
98693 Ilmenau

Webcode: DBPHFS

165 Jugendwerkstatt Felsberg e.V.
34587 Felsberg

Webcode: M92W7X

243 Kasseler Verkehrs- und
Versorgungs-GmbH

34117 Kassel
Webcode: PUP58T

111 KASSELWASSER
34125 Kassel

Webcode: SDP9FS
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261 Krauss-Maff ei Wegmann
Gmbh & Co. KG

34127 Kassel
Webcode: DQBNM4

230 K+S Aktiengesellschaft
34131 Kassel

Webcode: PYGU45

240 Landeswohlfahrtsverband
Hessen (LWV)
34117 Kassel

Webcode: CKXE4K

133 Landeszahnärztekammer Hessen
60528 Frankfurt am Main

Webcode: KZDC44

221 Lidl Vertriebs- GmbH & Co. KG
34295 Edermünde
Webcode: DESPLV

Info mmm message messe &
marketing GmbH
69126 Heidelberg

Webcode: YVGSJ4

126 Ostfalia Hochschule für
angewandte Wissenschaften / 
Fakultät Versorgungstechnik

38302 Wolfenbüttel
Webcode: EDZVM5

130 Paul Beier GmbH Werkzeug-
und Maschinenbau & Co. KG

34127 Kassel
Webcode: 3EXH7T

245 Polizeipräsidium Nordhessen
34117 Kassel

Webcode: C6LFQA

Info Qualifex Unternehmensberatung
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Webcode: MK5YRL

102 reimer logistics GmbH & Co. KG
34125 Kassel

Webcode: QB4Q59

122 Rudolph Logistik Gruppe
GmbH & Co. KG
34225 Baunatal

Webcode: JRJMN2

134 SAE Institute GmbH
30159 Hannover

Webcode: LBWC8A

223 Schulen Dr. Rohrbach
34131 Kassel

Webcode: 5YRQDP

161 sera GmbH
34376 Immenhausen
Webcode: 3BZTTU

110 SMA Solar Technology AG
34266 Niestetal

Webcode: 6ENKTY

121 Stadt Kassel
34117 Kassel

Webcode: 6TRJ8S

264 Starke + Reichert GmbH & Co. KG
34121 Kassel

Webcode: GVMHES

116 Steuerberaterkammer Hessen
60327 Frankfurt am Main

Webcode: BNZDTR

244 STRABAG AG
64293 Darmstadt

Webcode: VQCGBE

167 Technische Hochschule
Mittelhessen
StudiumPlus
35578 Wetzlar

Webcode: SHW47W

160 Technoform Group
34253 Lohfelden

Webcode: T98JKR

162 tegut ... gute Lebensmittel
GmbH & Co. KG

36039 Fulda
Webcode: KT5EAR

103 Universität Kassel
34109 Kassel

Webcode: B8GHLU

113 Universität Kassel
34121 Kassel

Webcode: U25KT6

240 Vitos Kurhessen
Gemeinnützige GmbH

34308 Bad Emstal
Webcode: JBQ7UB

132 Volkswagen AG
34225 Baunatal

Webcode: BHKCZU

166 Volkswagen Original Teile
Logistik GmbH & Co. KG

34225 Baunatal
Webcode: XU5TMK

Webcode: Weitere Kontaktdaten und 

Informationen zu den einzelnen Aus-

stellern gibt es auf www.azubitage.de.

Einfach den jeweiligen Webcode in das 

entsprechende Feld eingeben.

IHR KARRIEREPLUS 2016
PERSÖNLICH.

Weitere Informationen zu unseren Studiengängen - auch zum Einstieg ohne Abitur - 
erhalten Sie von Frau Simone Hedrich unter 06441 / 2041 - 0 oder unter www.studiumplus.de

PRAXISNAH.
PROFESSIONELL.

DUALES STUDIUM oder WEITERBILDUNG 

Webcode: SHW47W - Anzeige - Stand 167

Ausstellerverzeichnis & Anzeige Informationen
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BerufsfelderInformationen

Berufsfelder Stand Berufsfelder Stand

Es gibt bei uns 28 Berufsfelder:

Weitere Angaben

Quelle: Berufsfelderliste von:

Prof. Dr. Norbert Schäfer

Hochschule für öff entliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg

Fakultät Psychologie

Defi nition Berufsfelder:

„Zusammenfassende Bezeichnung für eine Gruppe inhaltlich oder 

funktional verwandter (Ausbildungs-)Berufe.“

Hier fi ndest du die Berufsfelder, die die Aussteller auf den azubi- & studientagen in Kassel vorstellen. Weitere Informationen zu den 

jeweiligen Angeboten fi ndest du im Voraus mit Hilfe des Webcodes unter www.azubitage.de/webcode-kassel, im online Aussteller-

verzeichnis unter www.azubitage.de/ausbildung-kassel oder direkt auf der Messe am Stand des jeweiligen Ausstellers.

Den Webcode fi ndest du im Ausstellerverzeichnis auf den Seiten 18 und 19 und den Stand kannst du mit Hilfe des Hallenplans auf den 

Seiten 12 und 13 ausfi ndig machen.

Bau, Architektur, Vermessung 121, 167, 244

Bergbau, Steine, Erde, Glas, Keramik 230, 244

Chemie, Biologie, Pharmazie, Physik 160, 230, 266

Dienstleistung, Kundenbetreuung
121, 210, 211, 
221, 222, 241,
242, 243, Info

Elektroberufe
110, 121, 132, 
161, 167, 211, 
243

Finanz-/Rechnungswesen, Steuer- & Wirtschafts-
prüfung, Bank, Versicherungen, Immobilien

116, 164, 211, 
242

Forschung & Entwicklung, Wissenschaft & Lehre, 
Schule, Uni

103, 113, 132, 
161, 164, 242, 
254, 266

Gesellschafts-, Geisteswissenschaften, Sprachen 254

Handel, Vertrieb, Ein- & Verkauf, Wirtschaft, 
Verwaltung

121, 124, 127, 
161, 162, 164, 
167, 211, 221, 
230, 242, 244, 
251, 254, 262

Handwerk – Holz, Papier, Kunststoff 167, 244, 251

Hotel, Gastronomie & Tourismus, Freizeit 164, 265

Ingenieurwesen & Technische Berufe

110, 113, 121, 
124, 126, 130, 
132, 160, 161, 
167, 211, 230, 
242, 244, 261

IT/Informationstechnologie, Computer,
Mathematik

113, 121, 122, 
124, 161, 202, 
212, 230, 240, 
242, 264, 268

Journalismus & Medien
121, 131, 134, 
164, 242

Kaufmännische Berufe/Assistenz/Sekretariat, Büro

110, 121, 122, 
124, 132, 160, 
202, 211, 212, 
221, 230, 243, 
244, 251, Info

Kunst, Kultur, Design & Gestaltung 124, 134, 242

Land-, Forstwirtschaft, Natur & Umwelt –

Marketing, Werbung, PR, Eventmanagement
112, 164, 202, 
242, Info

Medizin, Gesundheit, Pfl ege, Sport
125, 133, 167, 
223, 240, 242, 
266

Metall, Maschinen- und Fahrzeugbau
130, 132, 161, 
165, 242, 261

Nahrungs- und Genussmittel 162, 221

Öff entlicher Dienst, Verbände & Vereinigungen
111, 121, 141, 
213, 222, 240, 
245, 254, 268

Produktion, Fertigung, Qualitätswesen
132, 160, 161, 
211, 212, 251

Recht, Sicherheit/Zivilschutz 211, 242

Soziales, Pädagogik 165, 254

Textil, Bekleidung, Leder –

Unternehmensführung/Management/Beratung
164, 167, 221, 
242

Verkehr, Lager, Logistik & Transport

102, 122, 124, 
127, 132, 161, 
166, 167, 242, 
243

Schulabschlüsse & Studienabschlüsse

115, 122, 123, 
164, 167, 202, 
215, 223, 230, 
242, 244, 254, 
266

Sonstiges
100, 113, 165, 
211, 214, 222, 
244, 245, 267

Carl Ed. Schünemann kg · Schünemann-Haus · 28174 Bremen

Telefon +49(0)4 21 . 369 03-76 | www.sprachzeitungen.de 

• Die Sprachzeitung •

Lernen mit dem Original

 - Anzeige -
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Vorstellung der IHK Kassel-Marburg Bildung & Karriere

Wer die Wahl hat, hat die Qual – nach dem 

Schulabschluss steht nicht nur die Ent-

scheidung darüber an, in welche Richtung 

es berufl ich gehen soll. Ebenso wichtig 

ist die Frage, auf welchem Weg man sich 

das Wissen und die Fähigkeiten für den 

Traumjob aneignen will: eine Ausbildung 

beginnen oder studieren? Sich an der Uni

einschreiben, die FH besuchen, sich an 

einer Berufsakademie anmelden oder bei 

einem dualen Studium die Theorie und die

betriebliche Praxis miteinander verbinden?

Hier fi ndest du die Vor- und Nachteile im 

Überblick:

Vorteile einer Ausbildung

 Finanzielle Unabhängigkeit:

Wer eine Ausbildung beginnt, verdient ab

dem ersten Tag. Bei manchen Ausbildungs-

berufen reicht das Gehalt sogar, um eine 

Wohnung zu mieten.

Praxisbezug:

Im Gegensatz zur Schule lernst du hier 

wirklich Dinge, die du ganz konkret anwen-

den und gebrauchen kannst.

Schneller Berufseinstieg:

Du kannst sofort loslegen und stehst mit 

beiden Beinen im echten Leben. Als Aus-

zubildender bekommst du von Anfang an 

einen Einblick in die realen Abläufe des 

Betriebs.

Gute Chancen, übernommen zu werden:

Wenn du gute Leistungen bringst, ist die 

Wahrscheinlichkeit hoch, dass dein Arbeit-

geber dich nach dem Abschluss übernimmt.

Wer sich anstrengt, hat häufi g einen siche-

ren Arbeitsplatz in der Tasche.

Gute Ergänzung zum Studium:

Wer vor dem Studium eine Ausbildung ab-

solviert, kann sich nicht nur zusätzliche 

Wartesemester anrechnen lassen, er sam-

melt auch Pluspunkte bei seinem späteren

Arbeitgeber. Viele Betriebe bevorzugen Be-

werber, die ein Studium und eine Ausbil-

dung vorweisen können.

www.ihk-kassel.de/Aus- und Weiterbildung

Vorteile eines dualen Studiums

Verknüpfung von Theorie und Praxis:

Anders sieht es beim dualen Studium aus. 

Hier absolviert man eine betriebliche Aus-

bildung in Kombination mit einem aka-

demischen Studium. Das bedeutet: In der 

Theorie wird vertieftes Wissen vermittelt, 

das anschließend direkt in der Praxis ange-

wendet werden kann.

Geld fürs Lernen:

Während die Studenten an Unis oft von 

chronischen Geldsorgen geplagt sind, in 

kleinen WG-Zimmern hausen und abends 

kellnern, gibt es beim dualen Studium ein 

monatliches Gehalt, das auch während der

Theoriephasen gezahlt wird. Die Studien-

gebühren trägt zumeist der ausbildende 

Betrieb.

Strukturiertes Arbeiten:

Das Lernen beim dualen Studium ist deut-

lich verschulter als an der Uni. Man weiß, 

was zu tun ist und hat klare Stunden- und 

Lehrpläne.

Übernahme nahezu sicher:

Duale Studiengänge kosten Betriebe eine 

Menge Geld. Deshalb wollen Unternehmen

die Fähigkeiten ihrer Studenten nach dem 

Abschluss auch nutzen und bieten das du-

ale Studium von vornherein mit dem Ziel

an, den Absolventen anschließend zu über-

nehmen.

Hervorragende Aufstiegschancen:

Über das duale Studium werden in Betrie-

ben gezielt Führungskräfte rekrutiert. Wer 

seine berufl iche Karriere anschließend im 

Unternehmen fortsetzt, kann mit einer ver-

antwortungsvollen, gut bezahlten Aufgabe

rechnen.

Kein allgemeines Abitur nötig:

Oft reicht für ein duales Studium schon die

Fachhochschulreife. Deshalb ist dieser Aus-

bildungsweg auch eine gute Chance für 

ambitionierte Realschüler.

www.dualesstudium-hessen.de

Ausbildung, Studium oder beides?

Die Vor- und Nachteile der verschiedenen

Ausbildungswege

Webcode: SREX53 - Anzeige - Stand 100

Aus- und Weiterbildung ist einer der 

zentralen Themenbereiche der IHK. 

Als „zuständige Stelle“ nimmt die IHK

in staatlichem Auftrag hoheitliche 

Aufgaben nach Berufsbildungsgesetz

wahr, insbesondere Ausbildungsbera-

tung und Prüfungen in Aus- und Wei-

terbildung. Die IHK ist Ihr kompetenter

Partner für die Fragen um Qualifi zie-

rung und Berufsbildung.

Kontakt: 

IHK-Bildungsberatung

Tel.: 0561 7891-288

Qualifi zierte Ausbildungsbegleitung in

Betrieb und Berufsschule (QuABB) un-

terstützt in Kassel und Landkreis Kassel

seit 2009 Auszubildende, Betriebe, Be-

rufsschulen und Eltern dabei, Probleme

in der Ausbildung frühzeitig wahrzu-

nehmen und hilft durch professionelle 

Beratung und Begleitung, drohende 

Abbrüche abzuwenden. Die hohe Er-

folgsquote ermöglichte es, dass QuABB

im Jahr 2015 vom Modellprojekt zum 

Programm wurde. Die anfänglich vier 

Modellregionen wurden bis heute auf 

26 Regionen in ganz Hessen ausgewei-

tet.

Für Jugendliche und junge Erwachse-

ne ist eine erfolgreich abgeschlossene

Berufsausbildung ein wichtiger Grund-

stein für das weitere Berufsleben. Aber

auch Betriebe haben aufgrund des 

wachsenden Fachkräftemangels ein 

großes Interesse daran, den Fachkräfte-

nachwuchs zu sichern. Die Ausbildungs-

begleiterinnen und Ausbildungsbeglei-

ter unterstützen bei Konfl ikten in der 

Ausbildung und bieten in Zusammen-

arbeit mit Betrieben, Berufsschulen, 

Kammern und weiteren Unterstützungs-

angeboten eine wirksame Begleitung

für Auszubildende an. Ziel ist es, Aus-

bildungsabbrüche zu vermeiden oder –

sollte dies nicht mehr möglich sein – 

eine tragfähige Anschlussperspektive 

zu erarbeiten.

In der Region: Stadt und Landkreis 

Kassel wird QuABB vom Träger JAFKA 

gGmbH ausgeführt. Die Ausbildungs-

begleiterinnen unterstützen Auszubil-

dende und Unternehmen direkt von 

acht Berufsschulen der Stadt und im 

Landkreis Kassel aus (Erreichbarkeit 

unter www.quabb-hessen.de; Region:

Stadt und Landkreis Kassel).

Dieses Angebot ist kostenfrei!
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AnzeigeBildung & Karriere

Es könnte laut werden.

www.radiobob.de



www.azubitage.de

Die azubi- & studientage

werden unterstützt von:

Anfahrt Informationen
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ICE-Bahnhof Wilhelmshöhe – Messe Kassel
• Mit der Tram Linie 1, 3 oder 7 bis zur Haltestelle Kirchweg 

 fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messe-

 hallen fahren

oder

• Mit der RT5 oder dem Bus Linie 500 über Hauptbahnhof 

 bis zur Haltestelle Auestadion fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messe-

 hallen fahren

Hauptbahnhof – Messe Kassel
• Mit der RT5 oder der Buslinie 500 bis zur Haltestelle Aue-

 stadion fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messe-

 hallen fahren

oder

• Mit einer der aufgeführten Buslinien bis zur Haltestelle 

 Königsplatz/Mauerstraße fahren

• 2 Minuten Fußweg bis zum Königsplatz

• Von dort mit der Tram Linie 5 oder 6 bis zur Haltestelle 

 Auestadion fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messe-

 hallen fahren

A44

A49

A7
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Hannover
Göttingen

Frankfurt
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Fulda
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Ruhrgebiet
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Leipziger Straße

Dresdner Straße

Anschlussstelle
Kassel-Ost

Kreuz
Kassel Mitte

Kassel-Nord

Dreieck Kassel-Süd

Kassel-
Auestadion

Kassel-
Waldau

MESSE

B83

B7

B83

Kassel
Innenstadt

Kassel

Industriepark



Freitag, 9. September 2016

VortragsprogrammInformationen
Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. 

Stand: 26. Juli 2016.
Das aktuelle Vortragsprogramm fi nden Sie auf www.azubitage.de/vp-kassel

Zeit Thema Aussteller Raum

10:00 - 10:20
Ich habe Migrationshintergrund – Chance oder Hindernis auf dem 

Ausbildungsmarkt?
KAUSA Servicestelle Kassel 1

10:30 -10:50
Karrierechancen bei der Bundeswehr in Uniform oder in zivilen

Laufbahnen

Bundeswehr – Karrierecenter

der Bundeswehr Mainz
2

10:40 -11:00 Nutze deine Chance!
AWI Automaten-Wirtschafts-

verbände-Info GmbH
1

11:10 -11:30
Vorstellung des Angebots an Ausbildungsberufen und Dualen

Studiengängen der B. Braun Melsungen AG am Standort Melsungen
B. Braun Melsungen AG 2

11:20 -11:40
Ausbildungsberuf Steuerfachangestellte/r – Da steckt mehr drin,

als du denkst!
Steuerberaterkammer Hessen 1

11:45 -12:15 Berufsausbildungsvertrag – Rechte und Pfl ichten IHK Kassel-Marburg 2

12:00 -12:20 „Ich habe richtig gewählt!“ – Altenpfl ege bei der AWO lernen AWO Nordhessen gGmbH 1

12:30 -12:50
Mit der gemeinnützigen Austauschorganisation Youth for

Understanding (YFU) ins Ausland gehen

Deutsches Youth for

Understanding Komitee e.V.
1

12:40 -13:00 Karrieresprungbrett Duale Ausbildung Jugendwerkstatt Felsberg e.V. 2

Samstag, 10. September 2016

Zeit Thema Aussteller Raum

10:40 - 11:00 Nutze deine Chance!
AWI Automaten-Wirtschafts-

verbände-Info GmbH
1

11:10 -11:30
Vorstellung des Angebots an Ausbildungsberufen und Dualen

Studiengängen der B. Braun Melsungen AG am Standort Melsungen
B. Braun Melsungen AG 2

11:20 -11:40
Ich habe Migrationshintergrund – Chance oder Hindernis auf dem

Ausbildungsmarkt?
KAUSA Servicestelle Kassel 1

11:50 -12:10 „Ich habe richtig gewählt!“ – Altenpfl ege bei der AWO lernen AWO Nordhessen gGmbH 2

12:00 -12:30 Studium Plus – Das Studium mit dem Praxis Plus
Technische Hochschule

Mittelhessen – Studium Plus
1

12:30 -12:50
Karrierechancen bei der Bundeswehr in Uniform oder in zivilen

Laufbahnen

Bundeswehr – Karrierecenter 

der Bundeswehr Mainz
2

13:10 -13:30
Polizeivollzugsbeamter im mittleren und gehobenen

Polizeivollzugsdienst bei der Bundespolizei
Bundespolizeiakademie 2

13:35 -13:55
Mit der gemeinnützigen Austauschorganisation Youth for

Understanding (YFU) ins Ausland gehen

Deutsches Youth for

Understanding Komitee e.V.
1

14:10 -14:30 Karrieresprungbrett Duale Ausbildung Jugendwerkstatt Felsberg e.V. 1


